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Protokoll der Sitzung vom 11.05.2016 
 

Folgende modifizierte Tagesordnung lag zu Grunde: 
 

1. Geistliches Wort (Jutta Rogold) 

2. Fronleichnam; Mitwirkung Dreifaltigkeit; insbesondere Organisation des Ablaufs 

3. Waldgottesdienst 

4. Situation des PGR; Bericht des Pastoralteams 

5. Dekanatstag (09.07.2016 / Start: Menden) 

6. Pankratius-Tag 

7. Sumba-Treffen (Wann, in welchem Rahmen) 

8. Verschiedenes: 

o (Dekanatswahl) 

o (Kath.IS) 

o Flüchtlinge in Wermingsen 

o Kommunikation zu den Terminen „Projektgruppen“ 

o Jubiläum (Herr Pfarrer Hammer) 

o Renovierung der Sakristei 

o Geistiges Wort der kommenden Sitzung 
o Blitzlicht 

  
Anwesend: 

Herr Kretschmann 
Frau Rogold 
Frau Kamberg 
Herr Erbrich 
Vikar Kendzorra 
Herr Grenzmann 

 
 
 

Zum Sitzungsverlauf: 
 

1. Frau Rogold zitierte aus einem Gebet von Franz von Assisi  
 

2. Fronleichnam: die Mitwirkung von Dreifaltigkeit ist sichergestellt. Wolfgang Kre-
tschmann und Karol Przybilla stellen sicher, dass am Altar an der „Bombe“ die 
Organisation funktioniert, einschließlich der Bereitstellung von Ordnungskräften. 
Herr Erbrich ist – zusammen mit Herrn Wolf – beim Tragen des Baldachins ein-
gebunden. 



 
3. Die Planung des Waldgottesdienstes ist weitgehend abgeschlossen und das Hand-

Out des Gottesdienstes wurde von Marion Kamberg verteilt. Beim Flyer wird 
Herr Kretschmann noch Kürzungen vornehmen. Der Liedtext wird von Herrn 
Grenzmann vorbereitet. Für Fotos wird Herr Daniel Kamberg angesprochen. (Au-
ßerhalb des Protokolls: Daniel Kamberg hat inzwischen zugesagt.) 

 
4. Situation PGR:  

 Die Diskussion spann sich um die Fragestellung, ob der gegenwärtige oder 
zukünftige Stand des PGR zu besprechen sei. (Engagement im jetzigen 
Zustand oder Engagement nach der nächsten Wahl). Beide Varianten 
wurden diskutiert. 
 

 Nach dem gegenwärtigen Zustand fühlt sich der PGR nicht wahrgenom-
men als Ansprechpartner für den „Transport“ der gemeindlichen Vorstel-
lung gegenüber den Geistlichen. So ist etwa durch nur sporadische Anwe-
senheit des Pastoralvertreters – die bedingt durch verständliche zeitliche 
Restriktionen – dem Aspekt der Beratung des Pfarrers nicht gedient. Es 
entsteht der Eindruck, dass Beratungen nicht mehr ernst genommen wer-
den.  Im Verhältnis zu früher nimmt auch die Betreuung der Gemeinde 
durch Hauptamtliche oder Geistliche ab. 

 Die Rollenverteilung hat sich in letzter Zeit deutlich gewandet. Man ist ge-
zwungen, stärker „auf eigenen Beinen zu stehen“ und versucht, dieser Rolle 
gerecht zu werden. 
 

 Auf den zukünftigen Stand bezogen ist ab 2017 im Pastoralverbund eine 
Änderung der PGR-Organisation in der Diskussion.  

 Eine der möglichen Variante wurde von Herrn Kendzorra vorgestellt: es 
wird vorgeschlagen, einen Gesamt-PGR für den Pastoralverbund zu instal-
lieren. Dies wird in der übergemeindlichen Sitzung der Perspektivgruppen 
am 29.08. den einzelnen Gemeinden vorgestellt. Hierüber müssten dann 
die gemeindlichen PGR separat befinden und abstimmen. 

 
5. Dekanatstag: Am 09.07.2016 wird im Dekanat „Märkisches Sauerland“ eine „Spi-

rituelle Entdeckungstour“ beginnen. Treffpunkt ist Menden, von wo aus drei Bus-
touren zu religiösen Zielen im Dekanat stattfinden. (Balve, Iserlohn, Letmathe).  
Anschließen wieder Treffen in Menden. 
Anmeldung für alle Interessierten: Bis zum 01.07 über info@dekanat-
maerkisches-Sauerland.de oder „info@hl-dreifaltigkeit-iserlohn.de“ 
 

6. Der Pankratius-Tag wird nicht am heutigen Namenstag, dem 12.05., sondern 
zeitverschoben am 04.09.2016 begangen. Der Ablaufplan wird noch erstellt. 
 

7. Sumba-Treffen: Die Gemeinde plant, die Sumba-Aktion voranzutreiben. Zu dem 
Zweck wird Pater Jack (Redemptoristen-Orden) zu einem Treffen am Kirchweih-
fest – verbunden mit einer Messfeier - am 27.11. eingeladen. (Alternativ: Sonntag, 
dem 03.07.). Die Teilnahme von Pater Jack wurde von ihm bereits positiv beant-
wortet. Der Termin muss allerdings noch mit ihm abgestimmt werden. 
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8. Verschiedenes: 
 Wahl des Dechanten: Im Mai wird der Dechant neu gewählt; Herr Senkbeil 

steht nicht mehr zur Verfügung, Ein anderer Kandidat müsste aus dem 
Kreis der Geistlichen gewählt werden. 

 Herr Kretschmann berichtete, dass die gegenwärtige Problematik  darin 
besteht, Wohnraum für verschiedene Flüchtlinge zu beschaffen.  

 Renovierung der Sakristei: Dieses Thema ist nach wie vor in der Diskussi-
on; nach dem jüngsten Stand wird der KV ein Angebot einholen. Der Punkt 
ist erneut offen. Das Thema wird in der nächsten PGR-Sitzung erneut 
besprochen. 

 Kath.Is: Die Ausgaben haben die allgemeine Akzeptanz gefunden. Wie 
Herr Kendzorra mitteilte, wird jetzt eine weitere Verbesserung und Stei-
gerung der Öffentlichkeit versucht. 

 Am 05.06. findet der Frühschoppen statt; Veranstalter ist dieses Mal der 
PGR. Es wurde abgestimmt, ob wegen einer kurzfristigen Veranstaltung in 
St. Aloysius der Termin ausfallen sollte. Die Abstimmung verlief einstim-
mig für die Beibehaltung bei drei Enthaltungen. 
(Außerhalb der Tagesordnung: Es wurde im Nachgang der Sitzung vorgeschlagen, den 
Frühschoppen um eine Woche auf den 12.06. zu verschieben) 

 Geistiges Wort der nächsten Sitzung: Marion Kamberg. 
 
 

 
Christoph Grenzmann 


